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Eine Sandbank wird zur Insel, indem man den Flugsand

festhält mit Körben und durch Bepflanzung.

DEM MEERE ABGERUNGEN.
Zwischen dem Land und dem Meer tobt ein Kampf, der
nie zur Ruhe kommt. Das Meer sucht immer mehr Boden
zu gewinnen. Die Küstenbewohner aber möchten das
Meer zurückdämmen und Land gewinnen. So haben die
Holländer im Laufe von Jahrhunderten ein schönes
Stück Land dem Meere abgerungen. In der Nordsee
sucht man nun neuerdings Sandbänke, die während der
Flut über den Wasserspiegel emportauchen, zu Inseln
„wachsen" zu lassen. Das geschieht durch Festhalten
des vom Winde hergewehten Flugsandes mit
Korbgeflecht und allerhand angeschwemmtem Strandgut.
Wird der Boden erst einmal nicht mehr überflutet, dann
wird Hafer angesät. Auf solchen neugewonnenen
Inseln sollen Strandbäder und Bauten für Kurgäste
errichtet werden.
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